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Abdruck • Freidruck • Ausdruck 

Workshop „Experimentelles Drucken“ für Erwachsene im „werklabor“ 

Freitag, 19.06.2026 - 18.30-21.00 Uhr 

 

Entdecke experimentelles Drucken - ganz ohne Presse und mit einfachen Materialien wie Karton, Knete oder 

Fundstücken. So entstehen spannende Muster, besondere Strukturen und einzigartige Drucke: ein kreativer 

Workshop im „werklabor“ für alle, die gerne ausprobieren und mit Druckkunst spielen möchten. 

ohne Anmeldung 

Teilnahme: Pay what you want (empfohlen 15 Euro inkl. Material) 

Veranstaltungsort: im werklabor des Museum Ulm, Zugang über das Taubenplätzle / Neue Straße 92 

Der nächste Abendworkshop für Erwachsene findet am 24. Juli von 18.30 bis 21.00 Uhr statt. 

 

  

Das „werklabor“ des Museum Ulm öffnet sich der Stadtgesellschaft: 
Drucktechniken ausprobieren und kreativer Familien-Nachmittag 

Katharina Faller 

Marketing und Kommunikation 

+49 (0)731 161-4312 

k.faller@ulm.de 
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Papier-Tiere - Reißen, Schneiden, Kleben, Staunen! 

Offener Familiennachmittag im werklabor des Museum Ulm 

Sonntag, 28.06.2026 - 15.00-17.00 Uhr 

 

Am Familiennachmittag sind Kinder (ab 5 Jahre) und Eltern und Großeltern herzlich ins offene „werklabor“ ein-

geladen aus einem bunten Fundus verschiedenster Papiere aus unterschiedlichen Farben und Strukturen fantasie-

volle Tiere entstehen lassen. Gemeinsam werden wir reißen, schneiden, kleben und frei gestalten - kommt am 

Nachmittag vorbei und macht mit.  

Ohne Anmeldung 

Kostenfrei 

Veranstaltungsort: im werklabor des Museum Ulm, Zugang über das Taubenplätzle / Neue Straße 92 

Der nächste Familiennachmittag findet am 12. Juli von 15.00 bis 17.00 Uhr statt. 

 

Das „werklabor“ öffnet sich der Stadtgesellschaft 

Zahlen und Fakten zum werklabor des Museum Ulm: 

Nutzfläche 160qm 

Umbau und Sanierung von April 2023 bis Mai 2026 

 

Mit einem neuen visuellen Auftritt, räumlichen Verbesserungen und einer stärkeren Ausrichtung auf Kooperatio-

nen entwickelt sich das „werklabor“ zunehmend zu einem offenen Begegnung- und Arbeitsraum für die Stadt-

gesellschaft. Hier sollen Austausch, kreative Praxis und gemeinsames Arbeiten verbunden werden. Ziel ist es, 

Menschen, Ideen und unterschiedliche Perspektiven zusammenzubringen und neue Zugänge zu schaffen. 

Mit dem neuen visuellen Auftritt unterstreicht das „werklabor“ diesen Anspruch nach außen: Das aktualisierte CI 

gestaltet von Fabian Sonnenberg (Studio Erika, Kempten) steht für Offenheit, Zugänglichkeit und die Einladung 

zum Mitmachen. Gleichzeitig ist die Weiterentwicklung nicht nur gestalterisch gemeint, sondern auch organisa-

torisch - das „werklabor“ möchte sich schrittweise stärker vernetzen und Kooperationen ermöglichen. 

Durch die Freilegung weiterer Fenster zur Taubengasse im Zuge der Sanierung wird das „werklabor“ sichtbarer 

und durchlässiger: Aktivitäten im Inneren treten stärker in Beziehung zum öffentlichen Raum und machen die 

kreative Arbeit transparent. Zugleich erleichtert eine direkte Anbindung über den über den historischen Muse-

umseingang am Taubenplätzle (Neue Straße 92) künftig den Zugang zum „werklabor“ und ermöglicht eine ei-

genständige Erreichbarkeit. Neu integrierte Sanitäranlagen verbessern darüber hinaus die Bedingungen für die 

Betreuung von Kinder- und Schüler*innengruppen und schaffen optimale Voraussetzungen für praktische Ar-

beitsformate. 

Künftig sollen verstärkt Kooperationen mit Initiativen, Bildungseinrichtungen, Kulturschaffenden und zivilgesell-

schaftlichen Akteur*innen entstehen. 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Öffnung nach außen wird dabei bewusst als Raum für Experimente verstanden – generationsübergreifend, 

inklusiv, partizipativ und im Dialog mit der Stadtgesellschaft. 

Erste Veranstaltungsangebote in den kommenden Wochen, die sich an unterschiedliche Zielgruppen richten und 

dazu einladen, den Ort kennenzulernen, kreativ tätig zu werden und gemeinsam Zeit zu verbringen: 

An zwei Freitagabenden, am 19. Juni und 24. Juli (18.30 - 21.00 Uhr), finden Abendworkshops für Erwachsene 

statt. Im Mittelpunkt stehen das kreative Gestalten und das gemeinsame Ausprobieren mit verschiedenen Mate-

rialien. Gleichzeitig sollen die Abende Raum für geselliges Beisammensein bieten. Die kostenlosen Familiennach-

mittage am 28. Juni und 12. Juli (15.00 - 17.00 Uhr) bieten Kinder und Eltern oder Großeltern die Möglichkeit 

hier kreativ zu werden. 

 

Kontakt: 

Pia Jerger 

p.jerger@ulm.de 

0731 161 4317 

 

Verena Zinser 

v.zinser@ulm.de 

0731 161 4305 
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